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25.8.1714 Der Pfleger von Tolleth schreibt an den Grafen Franz 
Ferdinand von Sprinzenstein in Linz: 

 
 Die zwei Tischlergesellen von sind angekommen. Als er 

sie aber zu Kost und Logis ins Wirtshaus verweisen 
wollte, haben sie berichtet, man habe ihnen freie 
Unterkunft im Schloss zugesagt. Da sie andernfalls weg 
gegangen wären, hat er ihnen durch die Beschließerin 
einen Schlafplatz im Rondell anweisen lassen; man 
könnte ihnen auch ein Bett in der Arbeitsstube über der 
Pfister machen. 

 
Die Tischlergesellen arbeiten sehr gut. Sie haben mit 
ihrem Meister einen Vertrag über 6 Türen 
abgeschlossen; es sind aber nur 5 ausgebrochen 
worden. Allerdings müsste die Tür des Strafzwingers 
dringend ausgebessert werden. Dafür benötigen sie 
aber noch Spezialwerkzeug von ihrem Meister, das er 
ihnen mit dem nächsten Boten schicken soll. 
 
Zwei Ochsen hat er einem Fleischhacker in Linz um  
79 fl verkauft. 
 
Er wird demnächst in Linz Rechnung legen, nachdem 
alle Außenstände eingetrieben sind ( AH ) 
 

18.11.1714 Ein Herr Auberger schreibt von Linz an den 
Sprinzensteiner Sekretär Franz Schmidt in Wien: 

 

• Sein Brief betr. den Pfarrer von St. Georgen ist 
hoffentlich eingetroffen 
 

• Über die Kirche St. Maximilian bei Tolleth ist eine 
kaiserliche Resolution eingetroffen; allerdings 
müsste dafür eher Parz und Schlüsselberg sowie 
der Pfarrer von Grieskirchen zuständig sein. Er 
fragt, ob er die kaiserliche Resolution an diese 
Parteien weiterleiten soll. Der Pfarrer von 
Grieskirchen wird auf jeden Fall Bericht erstatten 
müssen. ( AH ) 
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